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Beschreibungen zu den 1-3 Tagesetappen des Franziskusweg Weinviertel  

 

“A Tågestoua zun ausprobian.” 

 

Marchfeld-Runde des Franziskusweg Weinviertel   - Teilstück     

 Themenvorschlag:  Verkosten      14,4 km 
 

Franziskusweg Wein4tel   -  Teilst.  23  Bad Pirawarth – Groß-Schweinbarth  ~7,9 km 

Ausgehend von der Kirche St. Barbara und Agatha, mit Stempelstelle im Innenhof, wandern 
wir links (in s/ö Richtung) bergab. Nach ca. 250 m (bei Schule/Turnsaal) biegen wir kurz 
rechts ein und folgen nach ca. 50 m, links, der Kurpromenade (rechter Hand, im Prof. Knesl-
Park, können wir dessen Werke betrachten). 
Wir folgen der Kurpromenade weiter, bis zur ‘Brückengasse’. Ab hier gehen wir (links 
versetzt) weiter, kommen in den Kurhaus-Park und gehen zum Glaubenssymbol, bei der 
Reha-Klinik (welches sich am Parkende, vor dem Kurhaus, finden lässt). 
Nach dem Park, noch vor dem Reha-Gebäude, biegen wir rechts ein und folgen dem Weg im 
Bereich des Kur-Zentrums. Nach rd. 350 m folgen wir dem (2.) Fußweg links, queren den 
'Klein-Harras-Bach' und kommen zur 'Thomaskapelle' und dem dort führenden Weg, in den 
wir nun rechts einbiegen. Nach (Tennisplatz links und insgesamt) knapp 500 m halten wir uns 
– halb-links – an die 'Föhrenwaldstraße', welche sich in einem Halbbogen nach links bergauf 
dem Wald zuwendet. Erst gut 300 m später biegen wir (rechts) in den harzig-duftenden Wald 
ein, welchen wir für rd. 300 m durchschreiten. Nun geht es Richtung 'Wartberg': etwa 200 m 
weiter biegen wir rechts ab, folgen nach gut 300 m einer Linkskurve, biegen jedoch dann (S-
kurvenartig) nach etwa 70 m rechts ein. Nun folgen wir für gut 350 m diesem Weg, von dem 
wir dann links abbiegen. Etwa 130 m später rechts, ~160 m später links abbiegend folgen wir 
nun dem Radweg in und durch den Wald. Kurz darauf stoßen wir schließlich auf die 'L3029'. 
In diese biegen wir für knapp 150 m nach links, um dann rechts einzubiegen. Diesem Weg 
folgen wir für ca. 1 km und halten uns dann rechts, entlang des Windschutzgürtels, um nach 
gut 550 m die Bahngleise zu queren und – am Sportplatz vorbei – nach gut 400 m der 
'Bahnstraße' nach rechts zu folgen. Sie führt uns am rechten Gehsteig zur 'Hauptstraße/B220' 
(knapp vorher befindet sich das Glaubenssymbol). Die ‘Hauptstraße/B220’ queren wir, um 
weiter, über die 'Kirchengasse', zur Kirche zu gelangen und die Stufen hochzusteigen.  
Dort finden wir auch die Stempelstelle. Das Eingangsportal der Kirche Hl. Martin befindet 
sich auf der nordwestlichen - (von uns aus: rechten) Seite. 
 

Diese Wegbeschreibung führt uns für heute eine kleinere Runde, weshalb wir uns jetzt 
jenem Teil der Hauptroute zuwenden, welcher - zurück - nach Bad Pirawarth führt.  
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Franziskusweg Wein4tel   -  Teilst.  31  Groß Schweinbarth - Bad Pirawarth  ~6,5 km 

Vom Ausgang der Kirche Hl. Martin gehen wir nord-östlich um die Kirche herum und die 
Stufen hinab. (An der Stempelstelle auf der Hauptstiege vorbei.)  
Wir kommen zum 'Kirchengraben' und gehen dann - rechts versetzt - die 'Kirchengasse' knapp 
150 m hinunter, queren die 'Hauptstraße/B220' und folgen ihr (links) für gut 70 m. Dann 
biegen wir rechts in die 'Bodenzeile' (für ca. 80 m) und dann nach links in die Straße 
'Fürstengarten'. Am Ende dieser Straße (nach insgesamt gut 450 m) biegen wir rechts ab und 
kurz darauf (ca. 30 m) wieder links. Wir folgen der Wegführung (ca. 350 m) bis zur 'L3029', 
biegen kurz rechts ab, über die Brücke des 'Weidenbach' und folgen dann gleich links dem 
Begleitweg, der sich nach knapp 900 m vom Bach (kurz Richtung NO) abwendet und ca. 100 
m später weiter Richtung NW führt (parallel zur Bahntrasse, die sich rechts von uns befindet). 
Nach ca. 1,5 km sind wir nahe dem 'Weidenbach' und queren die Bahnlinie. Wir folgen der 
Wegführung weiter, vorbei am Sportplatz, in die 'Sportplatzstraße', für ca. 900 m. Hier biegen 
wir in die 'Föhrenwaldstraße' links ein und gleich darauf rechts, in den Fußweg zum Reha-
Zentrum. Gehen am Rande des Reha-Parks (ggf. nochmals zum Glaubenssymbol) und 
kommen so zur ‘Kurhausstraße’, in die wir links einbiegen und der wir bis zur ‘Brückengasse’ 
folgen. Ab hier gehen wir (links versetzt) auf der Kurpromenade weiter, Richtung Kirche 
(linker Hand sehen wir den Prof. Knesl-Park). Nach gut 600 m biegen wir rechts ein und 
folgen nach gut 50 m links (vorbei an Schule/Turnsaal) der 'Kirchengasse’ hin zu der Kirche 
St. Barbara und Agatha, zu der wir hochgehen. Die Stempelstelle finden wir im 
Zugangsbereich. 
 

Damit schließt sich der Kreis dieser Runde des Franziskusweg Weinviertel. 
 

 

Hinweis: 

Diese Wegbeschreibung wurde auf Basis elektronischer Pläne erstellt. Bedenken sie jedoch, dass sich 
das Aussehen in der Natur von Jahr zu Jahr verändert. Diese Beschreibung soll also nur eine 
Hilfestellung darstellen. Wir übernehmen keinerlei Haftung. Irrtum vorbehalten.  
Wir empfehlen, dass Sie sich im Vorfeld informieren und den gewünschten Weg unter Zuhilfenahme 
der Wegbroschüre begehen, oder auf einem Plan ausdrucken oder sich durch Navigation 
(Handy/Komoot oder NÖ App …) unterstützen lassen, wenn Sie die Gegend nicht kennen. 
Richtungspfeile gibt es zur besseren Orientierung nicht nur auf den Glaubenssymbolen. 
 

Bitte verhalten Sie sich rücksichtsvoll in der Natur. Sie kann Ihnen auf diesem Weg in vielfältiger 
Weise sehr schön und eindrucksvoll begegnen. Genießen Sie diese und horchen Sie in die Natur – und 
vielleicht auch in sich selbst.  
Wir wünschen Ihnen, dass Sie zur Ruhe kommen und Kraft tanken können - vor allem, dass Sie Gottes 
Wirken an Körper, Geist und Seele erfahren, in Ihrem Herzen verspüren - und dass Sie vielleicht ebenso 
wie wir, unser Weinviertel liebgewinnen.  
 

Alles Gute und Gottes Segen - pace e bene! 


